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Rigi Bahnen AG und Migros Luzern
spannen zusammen
Gelungene Einweihung vonMigros-Lastwagen und Rigibahn-Triebwagen

Die Genossenschaft Migros Lu-
zern und die Rigi Bahnen AG
verstärken ihre Zusammen-
arbeit. Anlässlich des 20-Jahr-
Jubiläums von «Aus der Region.
Für die Region» (AdR) fährt seit
1. Mai sogar ein frisch getaufter
AdR-Triebwagen auf die Rigi.

z VonWerner Geiger

Die seit 2018 bestehende Partnerschaft
der Migros Luzern und der Rigi Bahnen
AG wird ausgebaut. «Uns beide verbin-
det eine starke Verankerung in der Re-
gion und die Nähe zur Zentralschwei-
zer Bevölkerung», erklärt Felix Meyer,
Geschäftsleiter der Migros Luzern. «In-
dem wir noch stärker zusammenspan-
nen, können wir unsere Präsenz in der
Region weiter ausbauen.» Beide Part-
ner stellen einander dafür verschiedene
Möglichkeiten zurVerfügung:Unter an-
derem ist dieMigros seit dem 1.Maimit
einem Triebwagen ganz im «Aus der
Region. Für die Region»-Look auf der
Rigi im Einsatz, im Gegenzug erhält ein
Migros-Lastwagen inklusive Anhänger
ein eigenes Rigi-Branding. Für Migros-
Kundinnen und -Kunden sowie Genos-
senschafter werden spezielle Rigi-Frei-
zeitangebote geschaffen. Dazu gehören
Rabattgutscheine in der Wintersaison
oder vergünstigte Tageskarten beim
Kauf von regionalen Rigi-Produkten.
«Wir freuen uns, den Konsumentinnen
und Konsumenten auch da einen Rigi-
Bezug zu bieten, wo er nicht erwartet
wird – in den Regalen einer Migros-Fi-
liale, so Stefan Otz, Geschäftsleiter der
Rigi Bahnen AG.

Am 30. April wurde der AdR-Rigi-
bahn-Triebwagen feierlich eingeweiht
DieVerbundenheitderRigiBahnenund
derMigros Luzernwurdemit einembe-
sonderenEvent gefeiert, unter anderem
mit der offiziellen Einweihung der bei-
den Fahrzeuge und der anschliessen-
den Jungfernfahrt vonVitznaunachRigi
Staffel.DerAnlass fandamDienstag zu-

sammenmit 50Migros-Kundinnen und
-Kunden statt, die per Wettbewerb aus-
gelost wurden. Er stand ganz im Zei-
chen von «Aus der Region. Für die Re-

gion»: Das Label wurde vor 20 Jahren
in der Genossenschaft Migros Luzern
erfunden und feiert seinen runden Ge-
burtstag mit zahlreichen Aktivitäten.

Stefan Otz, Geschäftsleiter der Rigi Bahnen AG, und Felix Meyer, Geschäftsleiter der
Migros Luzern, sowie Karl Bucher, Verwaltungsratspräsident der Rigi Bahnen AG, in
Feststimmung.

Der hervorragend dekorierte Rigibahn-Triebwagen im Migros-Look «Aus der Region.
Für die Region». Bilder: Werner Geiger

Grossaufmarsch
am Finanzapéro
Organisation Sparkasse Schwyz

Der Sparkasse-Finanzapéro
stiess auf grosses Interesse.
Knapp 500 Personen nahmen
amAnlass teil. Zu Gast war Peter
Spuhler, Verwaltungsratsprä-
sident undHauptaktionär der
Stadler Rail AG. Er gab Auskunft
über die wirtschaftlichen und
politischenHerausforderungen
für denWerkplatz Schweiz.

Peter Spuhler, einer der erfolgreichs-
ten Schweizer Unternehmer, über-
nahm nach seinem Studium an der
Universität St. Gallen (HSG) im Jahr
1989 die damalige Firma Stadler Fahr-
zeuge AG mit anfänglich 18 Mitarbei-
tenden. Innerhalb von wenigen Jah-
ren hat er Stadler zu einem interna-
tional bedeutenden Anbieter von Re-
gional-, S-Bahn- und Intercity-Zü-
gen, Lokomotiven und Strassenbah-
nen mit heute über 8500 Mitarbei-
tenden und einem Umsatz von etwa
3,4 Milliarden Schweizer Franken auf-

gebaut. Kürzlich ging er mit seiner
Firma erfolgreich an die Börse. Seit
Anfang 2018 tritt Peter Spuhler beim
Schweizer Schienenfahrzeughersteller
Stadler kürzer. Den Chefposten hat er
seinem Stellvertreter Thomas Ahlburg
übergeben, als Verwaltungsratspräsi-
dent konzentriert er sich nun auf Stra-
tegie, ÜbernahmenundKundenpflege.

Am Sparkasse-Finanzapéro lockte
der ehemalige Nationalrat und mehr-
fach ausgezeichnete Unternehmer des
Jahres viel Publikum in das Seehotel
Waldstätterhof in Brunnen. Spuhler
sprach kurzweilig über die wirtschaftli-
chen und politischen Herausforderun-
gen für denWerkplatz Schweiz und gab
derweil auch Privates preis. Durch das
stündige Interview führten Raphaela
Reichlin, Juristin und Tele-1-Journalis-
tin, sowie Marco Zörner, Mitglied der
Geschäftsleitung der Sparkasse Schwyz
AG. Beim anschliessendenApéro zeigte
sich Peter Spuhler volksnah und stand
für weitere interessante Gespräche
gerne zur Verfügung.

Von links: Peter Spuhler, Verwaltungsratspräsident Stadler, Raphaela Reichlin, Jour-
nalistin, und Marco Zörner, Mitglied der Geschäftsleitung Sparkasse Schwyz AG.
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Jubiläums-GV der Rossbärghäxä Goldau
Nach der Fasnacht ist vor der Fasnacht

Immer am letzten Samstag im
Monat April treffen sich die
Rossbärghäxä Goldau, um das
vergangene Vereinsjahr Revue
passieren zu lassen und einen
Ausblick auf das abwechslungs-
reiche und sehr aktive neue Ver-
einsjahr zu wagen. Mit der 20.
Generalversammlung starteten
die Rossbärghäxä ins Jubilä-
umsjahr.

z Von Edith Schuler-Arnold

Krankheitshalber musste Präsident
Dany Amstad als GV-Vorsteher pas-
sen. Deshalb eröffnete die Vizepräsi-

dentin Edith Schuler nach einem le-
ckeren Essen aus der «Schöntal»-Kü-
che die jährliche Generalversamm-
lung im Brauistübli. Anhand der ge-
nehmigten Traktanden führte sie
speditiv und beweglich durch die GV.
Das Protokoll und der Jahresbericht
wurden mit Applaus genehmigt. Im
Jahresbericht des Präsidenten liess
Edith Schuler das vergangene Ver-
einsjahr Revue passieren. Mit den An-
lässen Minigolf, Wanderung, Jassen,
Adventsanlass, Kegeln, dem Arbeits-
einsatz an der Chilbi sowie weiteren
Arbeitseinsätzen ist bei den aktiven
Rossbärghäxä auch neben ihrer fünf-
ten Jahreszeit so einiges passiert. Wie
immer schauen die Rossbärghäxä

Goldau auf eine sehr lebhafte Fas-
nacht zurück, und die Vizepräsiden-
tin bedankte sich beim Vorstand und
allen Aktiv- und Passivmitgliedern
für den unermüdlichen Einsatz. Alle
weiteren Infos sowie Fotos von allen
Anlässen findet man unter www.ross-
bärghäxä.ch.

Start ins Jubiläumsjahr
20 Jahre Rossbärghäxä Goldau

Die Kassierin Beatrice Horat präsen-
tierte die Finanzen. Mit Gewinn konnte
sie die Kasse positiv abschliessen. Die
beiden Revisorinnen Martina Costa

und Erna Mettler empfahlen dem Vor-
stand, die Decharge zu erteilen.

Sonja Venezia mit Alessio und Ad-
riano wurden einstimmig als neue Ak-
tivmitglieder im Verein aufgenommen.
Einige neue Häxä stiegen ins Probe-
jahr ein, und weitere Mutationen wur-
den von der GV einig zur Kenntnis ge-
nommen. Alle zur Wiederwahl vorge-
schlagenen Vorstandsmitglieder konn-
ten mit Applaus für zwei weitere Jahre
im Amt bestätigt werden. Die verdiente
Ehrung für 10 Jahre Aktivmitgliedschaft
erhielten: Carmen Appert, Damian Ar-
nold, SvenMoser, SandraMüller,Marco
Regli und Silvia Sigrist. Für ganze 20

Jahre Mitgliedschaft wurden Dany Am-
stad (20 Jahre Präsident),Moni Amstad,
Martina Costa, BeaHorat (20 Jahre Kas-
sierin), Chrüsi Planzer und Joli Tonazzi
geehrt.

In der Jahresmeisterschaft der Hä-
xä-Olympiade gewann Sven Moser die
begehrte Häxä-Trophäe. Nachdem nie-
mand das Wort unter Verschiedenem
ergriffen hatte, schloss Edith Schuler
die Jubiläumsgeneralversammlung.
Dann versuchten die Anwesenden ihr
Glück bei der Tombola, und der Abend
fand wie immer, wenn die Rossbärg-
häxä Goldau sich treffen, einen gemüt-
lichen Ausklang.

Sie haben die Rossbärghäxä entscheidend mitgeprägt und sind bereits seit Beginn
im Verein (von links): Chrüsi Planzer, Martina Costa und Joli Tonazzi, Bea Horat (20
Jahre Kassierin), Moni Amstad. Auf dem Bild fehlt Dany Amstad (20 Jahre Präsident).

Bilder: Silvia Bühler

Der Vorstand der Rossbärghäxä Goldau per GV 2019 (von links): Markus Tonazzi, Beisitzer, Edith Schuler, Vizepräsidentin, Sven
Moser, Beisitzer, Bea Horat, Kassierin. Vorne von links: Claudia Blank, Aktuarin, und Esther Regli, Beisitzerin. Auf dem Bild fehlt
Dany Amstad, Präsident.


